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Niederschrift 
zur Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Heist (öffentlich) 

 Sitzungstermin: Montag, den 19.03.2018 

 Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:30 Uhr 

 Ort, Raum: Restaurant Lindenhof, Großer Ring 7, 25492 Heist 

Anwesend sind: 
 

Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Jürgen Neumann
 CDU 

  

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Ludwig Albrecht CDU   
Herr Wolfgang Aschert FWH   
Herr Jörg Behrmann CDU  Vorsitzender 
Herr Dr. Peter Heerklotz FWH  stv. Vorsitzender 
Herr Wilfried Lockemann CDU   
Herr Manfred Lüders FWH   
Herr Frank Rafael CDU   
Frau Christel Schwichow SPD   
Herr Heinz Seddig SPD  als Vertreter für GV Redweik 
Herr Hans-Jürgen Voß CDU   
Herr Klaus Zipser SPD   

Außerdem anwesend 
Herr Herwigh Heppner FWH   

Gäste 
Einwohner  1 

Protokollführer/-in 
Herr Jens Neumann   
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Klaus-Dieter Redweik SPD   
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 06.03.2018 einberufen. Der 
Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwen-
dungen erhoben werden. 
Der Finanzausschuss ist beschlussfähig. 
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Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt  11 der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit  
ohne Aussprache ausgeschlossen. 
 
 

Die Tagesordnung wird beschlossen.      

Abstimmungsergebnis:  
11  Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 
 
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
 
  

Tagesordnung: 

 1.  Mitteilungen 

  

 2.  Einwohnerfragestunde 

  

 3.  Information über geringfügige Haushaltsüberschreitungen im 2. Halbjahr 2017 
Vorlage: 0767/2018/HE/BV 

  

 4.  Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 
Vorlage: 0768/2018/HE/BV 

  

 5.  Prüfung der Jahresrechnung 2017 und Feststellung des Ergebnisses für die Gemeinde 
Heist 
Vorlage: 0773/2018/HE/BV 

  

 6.  Aufstellen von Stromtankstellen für E-Autos und E-Fahrräder (Antrag der FWH Heist) 
Vorlage: 0752/2018/HE/BV 

  

 7.  Erweiterung der Kindertagesstätte 
Vorlage: 0758/2018/HE/BV 

  

 8.  Gemeinschaftsschule Moorrege - Bestandsanalyse mit Lösungsansätzen 
Vorlage: 0759/2018/HE/BV 

  

 9.  Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr 
Vorlage: 0760/2018/HE/BV 

  

 10.  Verschiedenes 

  

10.1.  offene Forderungen der DRK-Kita 

  

 12.  Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüsse 
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Protokoll: 

zu 1 Mitteilungen 
  

Mitteilungen liegen nicht vor.  
 
 

zu 2 Einwohnerfragestunde 
  

Einwohnerfragen werden nicht gestellt.  
 
 

zu 3 Information über geringfügige Haushaltsüberschreitungen im 2. Halb-
jahr 2017 
Vorlage: 0767/2018/HE/BV 

  
Auf die als Protokollanlage Nr. 1 beigefügten geringfügigen über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben der Information des Bürgermeisters nach § 
4 der Haushaltssatzung wird verwiesen.  
Die geringfügigen Haushaltsüberschreitungen des 2. Halbjahres 2017 be-
laufen sich insgesamt auf 7.661,76 €. 
 
 

 Der Bericht des Bürgermeisters nach § 4 der Haushaltssatzung für das 2. 
Halbjahr 2017 wird zur Kenntnis genommen.   
 
 

 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 4 Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 

Vorlage: 0768/2018/HE/BV 
  

Der Vorsitzende, Herr Behrmann verweist auf die Sitzungsvorlage. Die zu 
genehmigenden Haushaltsüberschreitungen belaufen sich gemäß Proto-
kollanlage 2 mit Stand vom 31.12.2017 im Verwaltungshaushalt auf 
42.166,43 € sowie im Vermögenshaushalt auf 14.734,66 €.  
 
Hinsichtlich der Baukosten der Regenwasserleitung im Bereich Kälber-
moor / Rosentwiete erklärt Bgm. Neumann, dass in Abstimmung mit einem 
Ingenieurbüro durch den Bau einer Entlastungsleitung eine kostengünstige 
Lösung gefunden wurde, um die Niederschlagswassersituation in dem Be-
reich Kälbermoor / Rosentwiete zu verbessern.  
 
Auf Nachfrage teilt Bgm. Neumann mit, dass der gestiegen Kostenaus-
gleich für Kinder in auswärtigen Kindertagesstätten auch auf die Wahlfrei-
heit der Eltern zurückzuführen ist. Teilweise werden Träger mit bestimmten 
pädagogischen Ausrichtungen bevorzugt oder beispielsweise Kitas in der 
Nähe zur Arbeitsstätte.   
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 Beschluss: 

Der Finanzausschuss empfiehlt, die Haushaltsüberschreitungen im Ver-
waltungshaushalt mit 42.166,43 € sowie im Vermögenshaushalt mit 
14.734,66 € zu genehmigen.    
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 5 Prüfung der Jahresrechnung 2017 und Feststellung des Ergebnisses 

für die Gemeinde Heist 
Vorlage: 0773/2018/HE/BV 

  
Der Protokollführer erläutert das Ergebnis der Jahresrechnung 2017.  
Der Haushalt 2017 sah ursprünglich eine Entnahme aus der allgemeinen 
Rücklage in Höhe von 380.000 € vor.  
Im Laufe des Jahres haben sich einige Veränderungen gegenüber der 
Haushaltsplanung ergeben, die näher erläutert werden. Mehreinnahmen 
bei der Gewerbesteuer, den Einkommensteueranteilen sowie Schlüssel-
zuweisungen aber auch einige Minderausgaben haben zu einer deutlichen 
Verbesserung im Rahmen des Jahresabschlusses geführt. Statt der ge-
planten Entnahme aus der allgemeinen Rücklage in Höhe von 380.000 € 
beläuft sich die Netto-Zuführung auf 37.348 €, so dass eine Sollverbesse-
rung um 417.348 € eingetreten ist.   
Die allgemeine Rücklage verfügt zum 31.12.2017 über einen Bestand in 
Höhe von 710.317 €.  
Der Schuldenstand der gemeindlichen Darlehen für die Feuerwache sowie 
die Sporthalle beträgt Ende 2017 insgesamt 293.150 €.  
Der Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung hat die Jahresrechnung 
2017 am 26.02.2018 stichprobenhaft geprüft. Die Hinweise und Bemer-
kungen des Ausschusses wurden durch die vorliegenden Stellungnahmen 
der Verwaltung ausreichend erklärt, so dass empfohlen wird, die Jahres-
rechnung festzustellen. 
Die Niederschrift über die Prüfung der Jahresrechnung einschließlich der 
Stellungnahmen und Erläuterungen wird als Protokollanlage Nr. 3 beige-
fügt. 
 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt die Jahresrechnung 2017, die im Verwal-
tungshaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 4.024.606,29 
€ und im Vermögenshaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
je 896.046,40 € abschließt, festzustellen.  
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
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zu 6 Aufstellen von Stromtankstellen für E-Autos und E-Fahrräder (Antrag 
der FWH Heist) 
Vorlage: 0752/2018/HE/BV 

  
Herr Heppner berichtet aus der Sitzung des Bauausschusses. Der Bedarf 
an öffentlichen Stromtankstellen in der Gemeinde Heist wird derzeit eher 
gering eingeschätzt. Zudem sind die Kosten für derartige Anlagen momen-
tan noch sehr hoch.  Der Fachausschuss hat sich dafür ausgesprochen, 
dass im Rahmen  des Amtshausneubaus eine Stromtankstelle am Amts-
haus entsteht.  
 
 

 Beschluss: 
Die Gemeinde Heist spricht sich für die Installation einer Stromtankstelle 
im Rahmen des Amtshausneubaus aus. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 7 Erweiterung der Kindertagesstätte 

Vorlage: 0758/2018/HE/BV 
  

Der Bürgermeister berichtet über den aktuellen Sachstand.  
Der Grundstücksvertrag über die Erweiterungsfläche wurde zwischenzeit-
lich geschlossen. Vorentwürfe und konkret Kostenschätzungen für die Er-
weiterung der Kindertagesstätte werden erarbeitet.  
Herr Lüders erkundigt sich, ob durch die Erweiterung auch eine Verände-
rung der Parkplatzsituation berücksichtigt wird. Bgm. Neumann erklärt, 
dass im Rahmen der konkreten Planung auch eine Betrachtung und Be-
gutachtung der Verkehrssituation erforderlich ist. 
   
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt:  
 

 Der bestehende DRK Kindergarten soll baulich um eine Regelgrup-
pe, eine Krippengruppe und eine Familiengruppe ergänzt werden. 
Zunächst soll die bauliche Umsetzung als Erweiterung zum beste-
henden Gebäude planerisch untersucht werden. 

 

 Die Verwaltung wird beauftragt mögliche Zuwendungen zu klären 
und die Förderantragstellung beim Zuwendungsbau des Kreises 
Pinneberg zu veranlassen. 

 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
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zu 8 Gemeinschaftsschule Moorrege - Bestandsanalyse mit Lösungsan-
sätzen 
Vorlage: 0759/2018/HE/BV 

  
Bürgermeister Neumann berichtet aus der Informationsveranstaltung des 
Schulverbandes in der die Bestandsanalyse mit Lösungsansätzen vorge-
stellt wurde. Im Schulverband wurde besprochen, die  gemeindlichen 
Gremien der Schulverbandsgemeinden in die Beratung und Grundsatzent-
scheidung hinsichtlich eines (Teil-) Neubaus oder Sanierung einzubinden. 
Um eine Grundsatzentscheidung treffen zu können, besteht weiterer Klä-
rungsbedarf zu verschiedenen offenen Punkten.  
Insbesondere das Thema der Fördermöglichkeiten über die Auflage eines 
Landesschulbauprogramms ist von Bedeutung. Ohne eine angemessene 
Förderung lässt sich ein Neubau oder die Sanierung der Schule kaum rea-
lisieren. Hierzu sind durch den Schulverbandsvorsteher intensive Gesprä-
che mit dem Land erforderlich, um eine finanzielle Förderung zu erhalten.  
Da die Gemeinschaftsschule derzeit von ca. 500 Schülern besucht wird, 
wovon ca. 200 Gastschüler anderer Gemeinden sind, ist auch zu überle-
gen, ob ein möglicher Neubau der  Schule nur für die Schülerinnen und 
Schüler der 5 Verbandsgemeinden ausgelegt werden kann.  
Auch die Bereitschaft der Gemeinde Appen für einen Beitritt in den Schul-
verband ist zu klären. Die Gemeinde Appen hat eine nennenswerte Anzahl 
an Schülern auf der Schule und trägt jedoch nur einen Schulkostenbeitrag, 
welcher nicht die Investitionen deckt. 
Der Bauausschuss hat sich für einen Neubau der Schule ausgesprochen, 
wobei insbesondere die  vorgenannten Punkte der finanziellen Förderung 
und der Möglichkeit einer Beschränkung des Neubaus für Schüler der ver-
bandsangehörigen Gemeinden weiterer Klärung bedürfen.  
 
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt: 
Es wird grundsätzlich ein (Teil-)Neubau befürwortet. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
 

zu 9 Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr 
Vorlage: 0760/2018/HE/BV 

  
Die Gemeindevertretung Heist hat am 10.07.2017 die Satzung für Sonder-
vermögen für die Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr erlas-
sen. Gemäß § 4 der Satzung ist für jedes Haushaltsjahr von der Mitglie-
derversammlung ein vom Wehrvorstand aufzustellender Einnahme- und 
Ausgabeplan zu beschließen. Nach Zustimmung der Gemeindevertretung 
tritt der Plan in Kraft. Eine Ablehnung wäre gegenüber dem Wehrvorstand 
zu begründen.  
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Der Wehrvorstand der Freiwilligen Feuerwehr Heist hat für die Wehr und 
für die Jugendfeuerwehr jeweils einen Einnahme- und Ausgabeplan für 
das Haushaltsjahr 2018 sowie jeweils eine Einnahme- und Ausgaberech-
nung für das Haushaltsjahr 2017 vorgelegt..  
 

 Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt, der Einnahme- und Ausgabeplanung der 
Freiwilligen Feuerwehr Heist für Wehr und Jugendfeuerwehr für das Haus-
haltsjahr 2018 zuzustimmen. Die Einnahme- und Ausgaberechnungen der 
Freiwilligen Feuerwehr Heist für Wehr und Jugendfeuerwehr für das Haus-
haltsjahr 2017 werden zur Kenntnis genommen.  
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 10 Verschiedenes 
  
zu 10.1 offene Forderungen der DRK-Kita 
  

GV Lüders teilt mit, dass bei der Prüfung der Jahresrechnung des DRK-
Kindergartens die Frage nach offenen Elternbeiträgen vom DRK nicht be-
antwortet werden konnte. Es bestand der Eindruck, dass das DRK die Bei-
treibung etwaiger offener Forderungen nicht sehr intensiv verfolgt, zumal 
ein etwaiges Defizit über die Gemeinden gedeckt wird.  
Bgm. Neumann nimmt den Hinweis auf. Im Rahmen des im Herbst beab-
sichtigten Klärungsgespräches mit dem DRK soll dann auch dieses Thema 
mit den Vertretern des Kreisverbandes erörtert werden. 
 

zu 12 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefassten Be-
schlüsse 

  
Da keine Einwohner mehr anwesend sind, entfällt eine Bekanntgabe der 
im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüsse. 
 

 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 26.03.2018 

 
   

gez. Jörg Behrmann 
Vorsitzender 

Herr 
Herr 

gez. Jens Neumann 
Protokollführer 
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